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IMSHEIMER
RUNDSCHAU

15

Der Redaktionsschluss in 
KW 16 wird vorverlegt auf 
Dienstag, 15. April 2025.

Bitte um Beachtung.

Terminvereinbarungen 
über die Homepage
www.wimsheim.de

Bitte um Beachtung! 
Kreisweite Sirenenprobe 
am 12. April

Gottesdienste Passion und Ostern 

Herzliche Einladung!!! 
 Montag, – Mittwoch, 14. - 16. April 2025 

19:30 Passionsandachten  
in Friolzheim und Mönsheim 
 

Gründonnerstag, 17. April 2025 
18:30 Musikgottesdienst mit Liedern und Feier des 
Abendmahls im Gemeindehaus 
Ingrid Rinke & Team - 
       
Karfreitag; 18. April 2025 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfarrer Martin Grauer 
 
Ostersonntag, 20. April 2025 
5:00 Osternachtfeier mit Texten und Liturgie 

      Team und Musiker - 
10:45 Uhr Festgottesdienst  
mit Posaunenchor, Kinderkirche, Himmelsstimmen, 
Pfarrerin Erika Haffner – 
 
Ostermontag, 21. April 2025 
10:00 Distriktgottesdienst in Mönsheim 
Pfarrer Daniel Haffner 
 

   Ein gesegnetes und frohes Osterfest wünscht Ihnen 
allen Ihr Pfarrteam Haffner - Grauer 

Foto: RomoloTavani/iStock/Getty Images Plus

Foto: HHakim/E+
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Amtliche Bekanntmachungen

 

Die Gemeinde Wimsheim (ca. 2.800 
Einwohner) sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt mit einem Beschäf-
tigungsumfang von bis zu 10 Wo-
chenstunden eine

Integrationskraft (m/w/d).
Was sind Ihre Aufgaben:
• Sie begleiten ein Kind mit Beeinträchtigungen im 

Kita-Alltag
• Sie behalten die Entwicklung des Kindes im Blick
• Sie pflegen eine konstruktive Erziehungspartner-

schaft mit den Eltern und unterstützen das Team im 
Kindergartenalltag.

Was wir Ihnen bieten:
• Leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-SuE
• attraktive Sozialleistungen des öffentlichen Diens-

tes (betriebliche Altersversorgung, Leistungsentgelt, 
Jahressonderzahlung)

• eine freundliche und wertschätzende Atmosphäre 
im Team

Was wir uns wünschen:
• eine Integrationskraft, die mit Begeisterung und En-

gagement dabei ist, einem Kind mit Beeinträchtigun-
gen die Teilhabe im Kita-Alltag zu ermöglichen.

• eine abgeschlossene heilpädagogische Ausbildung 
oder eine Ausbildung als Erzieher*in oder Kinder-
pfleger*in mit staatlicher Anerkennung oder eine 
pädagogische Fachkraft gem. § 7 KiTaG oder Erfah-
rungen in der Integration von Kindern

• Kommunikationsstärke und Sozialkompetenz im 
Umgang mit Kindern, Eltern und dem Team

Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet bis 
31.10.2026.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
an bewerbung@wimsheim.de oder schriftlich an die Ge-
meinde Wimsheim, Rathausstr. 1, 71299 Wimsheim.
Fachliche Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leiterin 
der Kindertagesstätte Frau Selbonne unter der Tel.-Nr. 
07044/41773. Für allgemeine Auskünfte steht Ihnen die 
Leiterin des Haupt- und Personalamtes Frau Hölle unter 
der Tel.-Nr.. 07044/9427-23 gerne zur Verfügung.
Bitte senden Sie uns im Falle einer Papierbewerbung nur 
Kopien ohne Plastikhüllen o.Ä., da keine Rücksendung 
erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden 
alle Unterlagen vernichtet. Sollten Sie eine Rücksen-
dung wünschen, legen Sie bitte einen adressierten und 
ausreichend frankierten Rückumschlag bei.

Der Bauhof Heckengäu informiert: Das Wasser 
auf den Friedhöfen wurde wieder angestellt
Da die Tage wieder länger und langsam wärmer werden, ist 
das Wasser seit KW 14 auf allen Friedhöfen der Gemeinden 
Mönsheim, Wimsheim und Wurmberg wieder angestellt.
Ihr Team vom Bauhof Heckengäu

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 14. April Frau Doris Fischer zum 85. Geburtstag.
am 16. April Frau Gisela Lauser zum 70. Geburtstag.
Dazu gelten ihnen herzliche Glückwünsche der gesamten 
Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Besuch von der Jugendzahnpflege
Vor kurzem besuchte uns 
Frau Bergtold von der Ju-
gendzahnpflege. Im Gepäck 
hatte sie ihre Handpuppe, 
den Bären Luca, das Riesen-
gebiss „Klappermax“ samt 
übergroßer Zahnbürste und 
neue Geschichten zum The-
ma Zähne. Die Krippenkinder 
hatten viel Freude mit einem 
Bilderbuch der besonderen 
Art: Sie konnten den Tieren 
darin direkt die Zähne put-
zen! Damit das Zähneputzen 
auch bei ihnen selbst Spaß 
macht, erhielt jedes Kind 
noch eine lustige Hasenzahn-
bürste. Die Kindergartenkin-
der konnten die Geschichte 
der kleinen Zahnfee mit Hilfe 
kleiner Bilder „mitlesen“, was 
sie ebenso spannend fanden 
wie die richtige Zahnputz-
technik am „Klappermax“ zu 
üben. Zum Schluss bekam jedes Kindergartenkind noch eine 
Glitzerzahnbürste, mit der das Zähneputzen mit Sicherheit 
viel Spaß machen wird. Wir bedanken uns herzlich bei Frau 
Bergtold für die informative und kurzweilige „Lehrstunde“.

Ortsbücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr

 
 Fotos: KiTa

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Sonntag, 13. April 2025
Zug 1
Beginn 7:00 Uhr
Montag, 28. April 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 11.04. trifft sich die Jugendfeuerwehr 
der Gruppe A zum Casinoabend in Abendgarderobe um  
18:30 Uhr am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Pflegestützpunkt lädt zu Online-Vortrag am 
Dienstag, 29. April ein: Zuhause lange gut leben 
- häusliche Betreuung durch ausländische  
Betreuungskräfte
ENZKREIS. Unerwartet kann die Situation eintreten, dass 
sich ein Familienmitglied nicht mehr selbstständig ver-
sorgen kann. Schnelle Lösungen zu finden, stellt Ange-
hörige und Betroffene vor große Herausforderungen. Ein 
Online-Vortrag des Pflegestützpunktes westlicher Enzkreis 
mit dem Vermittlungs- und Unterstützungsdienst FairCare 
möchte ihnen bei der Entscheidung helfen, ob eventuell 
eine weitere häusliche Versorgung und Betreuung durch 
eine „Vielstunden-Pflege“ möglich wäre. Der Vortrag findet 
am Dienstag, 29. April, um 18 Uhr statt.
FairCare, ein Non-Profit-Angebot unter dem Dachverband 
der Diakonie Württemberg, steht für faire, legale und trans-
parente Vermittlung von Betreuungskräften aus dem eu-
ropäischen Ausland. Er berät und informiert neutral und 
kostenfrei zu Möglichkeiten und Grenzen häuslicher Be-
treuung. Bei der Online-Veranstaltung stellt eine FairCa-
re-Referentin vor, wie eine sogenannte Live-in-Betreuung 
gut und vor allem rechtens organisiert werden kann und 
auf welche Kriterien und Rahmenbedingungen bei der Ein-
stellung einer solchen Betreuungskraft zu achten ist. Gerne 
beantwortet sie auch Fragen.
Um am kostenlosen Vortrag per Webex teilnehmen zu 
können, bedarf es einer Anmeldung bis 28. April per E-
Mail an psp@enzkreis.de. Der Pflegestützpunkt versendet 
danach eine E-Mail mit weiteren Informationen sowie dem 
Einladungs-Link und steht für Fragen unter  
Telefon 07231 308-5030 gerne zur Verfügung.

Regional denken - Regional handeln

Notdienste

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42,
75228 Ispringen, Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für die 
Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig ist.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst haben.

Öffnungszeiten der ärztlichen 
Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 – 20:00 Uhr
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienstplan ist unter www.lak-bw.de
abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter
www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Mitteilungen von Ämtern

LEADER Heckengäu

Das LEADER-Förderprogramm muss erhalten 
werden
Auf Europa-Ebene wurde eine Petition  
gestartet, um für den Erhalt dieses wichtigen 
Fördertopfs zu kämpfen
Das LEADER Programm steht für eine stärkere Zukunft ei-
nes ländlichen Europas – so überschreibt die ELARD (Euro-
pean Leader Association for Rural Development) ihren Auf-
ruf, sich der Petition anzuschließen. Gemeint ist, dass dieser 
EU-Fördertopf Gelder dafür bereithält, dass sich ländliche 
Gebiete mit nachhaltigen Projekten entwickeln können – 
und zwar in unterschiedlichen Handlungsfeldern und da-
mit äußerst vielfältig in dem, was förderfähig ist. Derzeit 
ist geplant, das LEADER-Programm zu streichen bzw. nur 
noch als eine Art freiwilliges Unterprogramm der Land-
wirtschaft zu führen, mit dem Hinweis darauf, dass – kurz 
gesagt – die Landwirtschaft ja über andere Fördermöglich-
keiten gestützt würde. Dagegen stemmt sich die Petition, 
die allen Einzelpersonen, Organisationen und politischen 
Entscheidungsträgern offensteht.
„LEADER zielt auf viel mehr als auf die Landwirtschaft“, er-
klärt Martin Wuttke, Vorstand von LEADER Heckengäu. 
„Wir fördern mit LEADER einen Inklusions-Spielplatz ge-
nauso wie eine Orgel für eine Begegnungsstätte, einen 
Wanderpfad genauso wie einen Stall. Wer sich die Projekte 
anschaut, die allein bei uns im Heckengäu in den vergan-
genen rd. 10 Jahren gefördert wurden, der staunt über die 
Bandbreite.“ In Zahlen waren es jedenfalls 160 Projekte, für 
die man rd. 6,06 Mio. Euro in die Region holen konnte.
LEADER ist ein Förderprojekt der Europäischen Union und 
steht für „Liaison entre actions de développement de l'éco-
nomie rurale“. Stark verkürzt gesagt, geht es um die Ent-
wicklung und Stärkung des ländlichen Raums. Das Hecken-
gäu wurde 2015 als LEADER-Kulisse anerkannt und hat sich 
insgesamt drei Handlungsfelder gegeben: „Leben und 
Arbeiten auf dem Land in Einklang von Familie und Beruf“ 
– was den Ausbau eines aktiven Miteinanders und des eh-
renamtlichen Engagements meint, aber auch Schwerpunk-
te setzt bei generationen-übergreifenden Projekten oder 
auch Existenzgründungen. Von den 160 Projekten fielen 
94 Stück in dieses Handlungsfeld, also knapp 60 %. 42 Pro-
jekte lassen sich dem HF 2 zuordnen („Kultur und Natur – 
naturnaher, ländlicher Erholungs- und Erlebnistourismus“) 
und 24 Projekte dem HF 3 („Nutzung, Pflege und Schutz 
von Landschaft und Natur“).
Auf europäischer Ebene läuft LEADER seit über 30 Jahren 
und unterstützt ländliche Gemeinschaften. Diese partizi-
pative ländliche Entwicklung sollte auch weiterhin Teil der 
EU-Politik bleiben, so heißt es im Petitions-Aufruf. „Wir un-
terstützen diese Forderung“, so Wuttke. Wer sich anschlie-
ßen möchte und die Petition zeichnen möchte, findet sie 
auf www.elard.eu/petition_de/.

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker,
Tel. 07231 308-5022, E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689,
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V.
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844,
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche,
Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel.: 07231 / 92277-0, www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung:
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-
beratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an 
info@planb-pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 
48 Stunden eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen
der Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale,
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“,
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis
im DRK-Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108,
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Rauchmelder retten Leben
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Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu:
07231 308-5023

Herzliche Einladung zu unserem Infoabend
Wenn Sie uns im Ehrenamt unterstützen möchten, oder 
jemanden kennen, der sich dafür interessiert: Wir werden 
von Ende September 2025 bis Mitte April 2026 wieder zur 
ambulanten Kinder- und Jugend-Hospizbegleitung quali-
fizieren. Um Näheres über unsere Arbeit zu erfahren, laden 
wir Sie herzlich zu einem Infoabend in den Räumen der 
Sterneninsel ein:
am Montag, den 14. April 2025, um 18.30 Uhr
Für unsere Planung ist eine Anmeldung erforderlich – gerne 
per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen, das Team 
der Sterneninsel.
Sterneninsel e. V. Ambulanter Kinder- und
Jugendhospizdienst Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim
07231 / 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Mittwoch, 16. April, 18 Uhr im RKH 
Krankenhaus Neuenbürg:

Gefäßmedizin aus einer Hand – Erkennen, 
Behandeln, Nachsorgen Gefäßchirurgische 
Sprechstunde am RKH Krankenhaus Neuenbürg
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte
Arteriosklerose, auch als Arterienverkalkung bekannt, be-
trifft in Deutschland rund vier Millionen Menschen, von 
denen jedoch nur jeder Dritte diagnostiziert ist. Besonders 
ältere Menschen ab 60 Jahren sind häufig betroffen. Bei 
dieser Erkrankung lagern sich Kalk und Blutfette in den Ar-
terien ab, was zu einer Verengung führt. Diese Verengun-
gen können dazu führen, dass lebenswichtige Organe wie 
Herz, Nieren und Gehirn nicht mehr ausreichend mit Blut 
versorgt werden. Je früher diese krankhaften Veränderun-
gen erkannt werden, desto besser lässt sich die Krankheit 
behandeln und den möglichen Folgen wie Schlaganfall 
oder Herzinfarkt vorbeugen. Neben Risikofaktoren wie 
Bluthochdruck, Rauchen, Diabetes mellitus, Bewegungs-
mangel und starkem Übergewicht spielt auch das Alter 
eine wesentliche Rolle.
Ab sofort bietet das RKH Krankenhaus Neuenbürg eine 
neue Gefäßchirurgische Sprechstunde an, in der Patienten 

mit Gefäßerkrankungen umfassend beraten und behan-
delt werden.
Im Rahmen einer Präsenzveranstaltung am Mittwoch,  
16. April um 18 Uhr im Vortragsraum des RKH Krankenhau-
ses Neuenbürg, erläutert Dr. Michael Lohmann, Ärztlicher 
Leiter der Sektion Gefäßchirurgie am RKH Krankenhaus 
Mühlacker, die wichtigsten Untersuchungs- und Behand-
lungsmöglichkeiten bei Gefäßerkrankungen. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Der Eintritt ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag, 8.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner,
Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle:
Teil-Gebiet I, Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
E-Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert,
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.
 Johannes. 3,14.15
Wochenlied:  „Herr, stärke mich, dein Leben zu bedenken“  

(EG 91)
Wochenpsalm: „Gott hilf mir! Denn das Wasser geht mir bis 
an die Kehle.“  aus Psalm 69

Samstag, 12. April 2025
09.30 Uhr – Singen mit Kindern im Gemeindehaus (s. Mit-
teilungen)

Palmsonntag, 13. April 2025
18.00 Uhr – Konzert „Maulbronner Kammerchor“ (s. Mittei-
lungen)
19.00 Uhr - Friedensgebet für die Ukraine und andere 
Kriegsgebiete im Gemeindehaus in Mönsheim

Montag, 14. April 2025
19.30 Uhr – Passionsandachten in Friolzheim und Möns-
heim (s. Mitteilungen)

Dienstag, 15. April 2025
19.30 Uhr – Passionsandachten in Friolzheim und Möns-
heim

Mittwoch, 16. April 2025
19.30 Uhr – Passionsandachten in Friolzheim und Möns-
heim

Gründonnerstag, 17. April 2025
18.30 Uhr Passionsgottesdienst mit Abendmahl mit Ingrid 
Rinke und Team im
Gemeindehaus
Opfer: Aufgaben der eigenen Gemeinde


